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 Infos

Engagierte gesucht

Die Stiftung Haus Lindenhof sucht Men-
schen, die sich einbringen wollen den All-
tag in St. Elisabeth Aalen, der Marienhöhe 
in Wasseralfingen und St. Agnes in West-
hausen abwechslungsreich mit zu gestal-
ten. In den Häusern werden zum Teil 
schwerpflegebedürftige Menschen be-
treut, unterstütz und begleitet. Die Enga-
gementmöglichkeiten sind sehr vielfältig: 
Spaziergänge, Besuche, Backen oder Ko-
chen, Pflanzen, Singen, Handarbeiten, 
Ausflüge und Spielangebote sind nur eini-
ge Beispiele. Außerdem werden Ehrenamt-
liche gesucht, die Freude an der Organisa-
tion von Festen haben, die Spaß haben 
die Heimzeitung redaktionell zu unterstüt-
zen oder im Cafebetrieb mithelfen wollen. 
Besonderer Bedarf besteht an Angeboten 
für ältere Herren. Engagierte bestimmen 
die Art und den Umgang ihres Engage-
ments selbst, erhalten eine gründliche 
Einführung, sind haftpflicht- und unfallver-
sichert. Kontakt und weitere Informati-
onen: Stiftung Haus Lindenhof, St. Elisa-
beth, Susanne Heine, Leiterin des Sozialen 
Dienstes, Weiße Steige 14, 73431 Aalen, 
Telefon: 07361 939118. Weitere aktuelle 
Engagement-Angebote sind im Internet 
unter www.aalen.de/engagement zu fin-
den.

Großer Palmenverkauf

Am Sonntag, 28. August 2011 endet die dies-
jährige Sommeraktion „Aalen City unter 
Dampf“. Der Abbau der Plätze beginnt am 
Montag, 29. August 2011. Zum Ende der Akti-
on wird nun auch ein Abverkauf der Palmen 
zur Sommeraktion stattfinden. Am 1. Septem-
ber werden die noch schönen Palmen auf 
dem Rathausvorplatz von 8 bis 16 Uhr ver-
kauft. Der Preis je Palme beginnt ab 90 Euro 
inklusive Kübel.

Rendezvous der Besten
Gala der „DTB Showgruppen 2011“ in der 
Greuthalle Aalen am Samstag, 5. November 
2011 ab 20 Uhr.
Das Rendezvous der Besten ist einer der 
spektakulärsten Show-Wettbewerbe des 
Deutschen Turnerbundes. Kreativität, Innova-
tion und Originalität bestimmen neben Präzi-
sion und Bewegungsqualität die Darbie-
tungen. Die 15 besten Gruppen, die über die 
Jury ermittelt werden, erhalten das höchste 
Prädikat: „Showgruppe des DTB 2011“. Diese 
Gruppen gestalten die Gala am Samstag-
abend, bei der dem Zuschauer eine schil-
lernde, bunte, facettenreiche Show auf ho-
hem Niveau geboten wird. Karten gibt es im 
Touristik-Service Aalen, Marktplatz 2, Telefon: 
07361 52-2358.

Ob Schmetterlinge, Raupen, Sterne, Brogden 
oder die faszinierenden Rokkakus – groß ist 
die Formen- und Farbenvielfalt der Drachen, 
die beim 17. Aalener Drachenfest den Him-
mel über Aalen erobern. Das Drachenfest auf 
dem Gelände bei den Limes-Thermen läutet 
Jahr für Jahr die Drachenflugsaison für Groß 
und Klein ein. Zudem ist das Fest für viele 
Drachenfreunde aus Süddeutschland, Öster-
reich und der Schweiz, bereits fester Be-
standteil der Drachenfest-Saison. 

Auch dieses Jahr haben sie wieder ihre in 
mühevoller Handarbeit hergestellten Drachen 
im Gepäck, mit denen sie wunderschöne Bil-
der an den Himmel zaubern. Der Startschuss 
zum 17. Aalener Drachenfest fällt am Sams-
tag, 3. September um 11 Uhr auf dem Gelän-
de bei den Limes-Thermen Aalen. Ein erster 
Höhepunkt wird der „Ostalb-Rokkaku-Wett-
bewerb“ sein. Bei diesem spannenden Wett-

kampf unter der Moderation von Jürgen 
Schneider versuchen die Teilnehmer den Dra-
chen des Mitstreiters auf die Wiese zurück zu 
holen. 

Natürlich sind auch wieder alle Kinder und 
Erwachsenen eingeladen, ihre Drachen auf 
den Wiesen rund um die Limes-Thermen nach 
Herzenslust steigen zu lassen. Auf dem Fest-
gelände gibt es für Kinder die Möglichkeit ei-
nen eigenen Drachen zu basteln. Außerdem 
präsentieren verschiedene Händler Drachen, 
Windräder und vieles mehr, was im und mit 
dem Wind spielt.

Auch sonst wird es die kleinen Besuchern 
dank eines bunten Kinderprogramms nicht 
langweilig: das ganze Wochenende lädt das 
AOK-Funpark-Mobil zum Spielen ein, am 
Sonntag verwandeln die Mitarbeiter des Kin-
dergarten St. Martin beim Kinderschminken 

Drachen erobern den Aalener Himmel
17. Aalener Drachenfest am 3. und 4. September 2011

kleine Besucher in fantasievolle Tier- und Fa-
belwesen und außerdem findet am Sonntag 
Nachmittag ein Kinderflohmarkt vor den Li-
mes-Thermen statt.

Bestens verpflegt werden die Besucher des 
Drachenfestes im Festzelt der TSG Hofherrn-
weiler/Unterrombach. Der Sonntag startet 
mit einem zünftigen Weißwurstfrühstück zu 
den Klängen von Erpfenbrass. Süßigkeiten 
und leckeres Bauernhofeis runden das Ange-
bot ab. Das Drachenfest ist eine Kooperati-
onsveranstaltung des Touristik-Service Aalen, 
der TSG Hofherrnweiler/Unterrombach, der 
Drachenfreundin Sabine Flechsler und der 
Stadtwerke Aalen. Präsentiert wird die Veran-
staltung von den Aalener Nachrichten / Ipf- 
und Jagstzeitung, mit Unterstützung der 
Kreissparkasse Ostalb und der AOK Aalen.

Anfahrt zum Festgelände:
Die Veranstalter weisen darauf hin, dass auch 
in diesem Jahr die Zufahrt zum Festgelände 
nicht möglich ist. Parkplätze stehen nur am 
Fuß der Osterbucher Steige auf ausgewie-
senem Gelände zur Verfügung.

Kinderflohmarkt 
Sonntag, 4. September von 12 bis 16 Uhr

Beim Drachenfest auf dem Gelände bei den 
Limes-Thermen Aalen findet ein Kinderfloh-
markt statt. Wenn Ihr etwas zu verkaufen 
habt oder etwas ganz Tolles kaufen wollt, 
dann müsst Ihr unbedingt kommen. Teilneh-
men könnt Ihr, wenn Ihr zwischen 6 und 15 
Jahre alt seid.

Anmeldung und Aufbau: Sonntag, 4. Septem-
ber 2011 ab 9 Uhr – an der Kasse der Limes-
Thermen. 

Standgebühr für zwei Meter drei Euro.

Ohrwürmer und Wimmel-
bilder im Kunstverein Aalen
Gundel S.C. und Klaus Bushoff präsentieren 
in der Ausstellung des Aalener Kunstvereins 
Ausschnitte aus ihren jeweiligen verschie-
denen Arbeitsphasen in Bildern, Collagen, 
Plastiken und bibliophilen Büchern. Die Ar-
beiten der beiden Künstler thematisieren 
zwei prinzipielle Begegnungsarten mit Bild-
kunst: Gundel S.C. fordert in ihren Suchbil-
dern das sich Verlieren oder das fluktuieren-
de Feststellen einer Gestalt. Klaus Bushoff 
zeigt wortdurchsetzt Aufforderungen zur Re-
konstruktion des Ausgangspunktes der wohl-
proportionierten Gestalt. In Bezug auf das 
feststellbare „Überangebot“ in der Wirklich-
keit zeigt das Künstlerpaar häufig überrei-
zende Wimmelbilder in Stilvielfalt - der leicht 
konsumierbare vereinfachte Markenartikel 
mit dem abweisenden Déjá-vu-Effekt wird 
vermieden. Die Ausstellung in der Galerie des 
Kunstvereins, Altes Rathaus, Marktplatz 4, 
wird am Sonntag, 4. September 2011, eröff-
net und läuft bis zum 23. Oktober 2011. Zur 
Vernissage am Sonntag um 11 Uhr spricht Ar-
tur Elmer.
Öffnungszeiten: Dienstag bis Sonntag von 10 
bis 12 Uhr und 14 bis 17 Uhr. Eintritt 3 Euro.
Donnerstags ist von 17 bis 18 Uhr der Eintritt 
frei.

Obstversteigerung
Der Verkauf des Obstertrags aus den städ-
tischen Obstanlagen in den Stadtbezirken 
Aalen und Unterrombach findet am Donners-
tag, 8. September 2011 um 17 Uhr im Groß-
en Sitzungssaal des Rathauses Aalen statt. 
Zum Verkauf kommen Tafelobst, Mostobst 
und Zwetschgen. Der Kaufpreis ist bei der 
Versteigerung sofort bar zu bezahlen.

Der Fotowettbewerb „Aalen – so gesehen“ 
der Stadt Aalen zum Tag der offenen Tür im 
April war ein voller Erfolg. Die großartige Be-
teiligung hat alle Erwartungen übertroffen. 
Der Wettbewerb zeigte, dass sehr viele mit 
dem Foto in der Hand unterwegs sind und 
mit Begeisterung fotografieren. 

Aus mehr als 2.400 eingereichten Fotografien 
ermittelte eine achtköpfige Jury 35 Gewinner-
fotos. Diese waren anschließend im Rathaus 
und der Kreissparkasse Ostalb ausgestellt 
und haben für viel Begeisterung gesorgt. 

In Kooperation mit der Schwäbischen Post, 

Ein Scheibchen Aalen in alle Welt versenden
12 ausgewählte Motive des Fotowettbewerbs gibt es ab sofort als Postkarten

Medienpartner des Fotowettbewerbs wurden 
von 12 ausgewählten Motiven Postkarten 
produziert. Diese Bilder können so weiterhin 
verschiedensten Menschen Freude bereiten. 

Die ungewöhnlichen Perspektiven und tollen 
Momentaufnahmen auf den Hochglanz-Kar-
ten sind der ideale Begleiter für einen kleinen 
Gruß - ob man jemandem etwas mitteilen 
möchte oder Freunden, Bekannten und Ver-
wandten aus nah und fern einen besonderen 
Eindruck von Aalen verschaffen will. 

Die Postkarten können einzeln zum Preis von 
1,25 Euro oder als Motivkassette mit allen 

zwölf Postkarten zum Preis von 12,95 Euro er-
worben werden. Erhältlich sind die Postkar-
ten und Motivkassetten beim Touristik-Ser-
vice Aalen, dem SchwäPo-Shop und dem Ser-
vicecenter der Schwäbischen Post in der 
Bahnhofstraße (hier keine Einzelpostkarten 
erhältlich).

Literatur-Treff im September
„Manfred Ulrich: Menschleingeschichten“ – 
vorgestellt von Olaf Paplowski
Im Literatur-Treff der Stadtbibliothek am 
Dienstag, 6. September 2011 um 17 Uhr wird 
im Torhaus wird Olaf Paplowski sein erstes 
Hörbuch vorstellen, auf dem er aus „Mensch-
leingeschichten“ von Manfred Ulrich liest. 
Manfred Ulrichs Buch ist literarische Feinar-
beit. Egal, welches Stilmittel er einsetzt, sei-
ne Geschichten verbergen hinter einfacher 
Wortwahl und stimmiger Syntax tiefe philoso-
phische Gedanken. Er schildert in seinen 
Erzählungen feinsinnig, ironisch, aber immer 
einfühlsam allzu Menschliches. In seiner Be-
weglichkeit eingeschränkt, fand Manfred Ul-
rich in der Literatur seine Ausdrucksmöglich-
keit. Er starb im Dezember 2008 im Alter von 
62 Jahren. Olaf Paplowski, selbst von Geburt 
an im Rollstuhl, stellt seine erste Arbeit als 
Hörbuchsprecher vor. Olaf Paplowski ist Vor-
leser und Hörbuchsprecher und liest in Kin-
dergärten, Schulen und Kulturcafes. Er will 
dabei nicht nur die Literatur näher bringen, 
sondern auch das Verständnis für Behinderte 
in der Gesellschaft verbessern. Der Eintritt ist 
wie immer frei.

Versteigerung für den guten Zweck

Immer aktuell 
informiert:

www.facebook.com/
StadtAalen 

Stellenangebot
Sachbearbeiterin/Sachbe-
arbeiter in Vollzeit für die 
Aalener Stadtkasse ge-
sucht.                     Seite 2

Limes-Thermen
Bekanntmachung des 
Jahresabschlusses 2010. 
Seite 2

Hotline 
Ihr Ansprechpartner für die 
Zustellung: 07361 5705-0

Reichsstädter Tage 

Freitag, 9. bis Sonntag, 11. 
September 2011.

Der Fotowettbewerb wurde organisiert vom 
Presse- und Informationsamt der Stadt Aalen 
und ermöglicht durch die Unterstützung von 
der Schwäbischen Post, der Kreissparkasse 
Ostalb, Foto Baur, Fink´s Restaurant Berliner 
Platz, Aalen City aktiv, den Stadtwerken Aa-
len und der Wohnungsbau Aalen.

Als krönenden Abschluss hat die Stadtver-
waltung nach Ende der Ausstellung die groß-
formatigen Bilder versteigert. Getreu dem 
Wettbewerbsmotto „Aalen. So gesehen“ 
wird mit dem Erlös eine lokale Attraktion ge-
fördert: der Verein Besucherbergwerk Tiefer 
Stollen e.V.. 

Oberbürgermeister 
Martin Gerlach und 
Karl Troßbach nah-
men den Scheck 
über 247 Euro dan-
kend entgegen. 

„Die Spende kann 
der Verein gut ge-
brauchen. Sie 
kommt der Neuge-
staltung des Spiel- 
und Aufenthaltsbe-
reichs mit Grill- 
stelle am Tiefen 
Stollen zugute. Di-
ese Maßnahme 
wurde im Frühjahr 

fertiggestellt und stellt eine Aufwertung des 
Besucherbergwerks dar. Dadurch wird die 
Aufenthaltsqualität vor und nach der Fahrt 
unter Tage erhöht“ freut sich das Stadtober-
haupt als Vorsitzender des Vereins.
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Gefriertruhe, Telefon: 07367 2299 oder 0176 
51598844;
5-armige Deckenleuchte aus Metall inkl. 
Leuchtmittel; 2 Tischventilatoren; Geschirr-
spülmaschine „Miele“, Telefon: 07361 
4906480;
Verstellbarer Kindersitz und Kindersitz für 
Beckengurt, Telefon: 07361 49902;
Großes Ecksofa mit Ottomane, Terrakotta-far-
big, gut erhalten, Telefon: 07367 5322.
Wenn auch Sie etwas zu verschenken haben, 
dann richten Sie Ihr Angebot bis Freitag, 10 
Uhr an die Stadtverwaltung Aalen, über 
www.aalen.de, Rubrik „Aalen“ oder per Tele-
fon unter 07361 52-1143. Es werden nur An-
gebote aus dem Stadtgebiet Aalen veröffent-
licht!

Zu verschenken

Evangelische Kirchen:

Stadtkirche: So. 10 Uhr Gottesdienst; Chris-
tuskirche | Unterrombach: So.  Uhr Gottes-
dienst; Johanneskirche: Sa. 19 Uhr Gottes-
dienst zum Wochenschluss, So. 8 Uhr 
Gottesdienst; Markuskirche | Hüttfeld: So. 
10.30 Uhr Gottesdienst; Martinskirche | Pelz-
wasen: So. 10.30 Uhr Gottesdienst; Ostalb-
klinikum: So. 9.15 Uhr Gottesdienst; Peter-u.-
Paul-Kirche: So. 11 Uhr Gottesdienst; Ev. 
freikirchliche Gemeinde (Baptisten): So. 10 
Uhr Gottesdienst; Evangelisch-methodi-
stische Kirche: So. 10.15 Uhr Gottesdienst; 
Neuapostolische Kirche: So. 9.30 Uhr Gottes-
dienst, Mi. 20 Uhr Gottesdienst; Volksmissi-
on: So. 9.30 Uhr Gottesdienst; Biblische Mis-

Gottesdienste

 Öffentliche Bekanntmachung

Jahresabschluss 2010
Aalener Thermal-Mineralbad GmbH & Co.KG

Der Aufsichtsrat und die Gesellschafterver-
sammlung der Aalener Thermal-Mineralbad 
GmbH & Co.KG haben für das Geschäftsjahr 
2010 den Jahresabschluss verabschiedet und 
das Ergebnis festgestellt. Danach beträgt der 
Jahresüberschuss 34.194,50 Euro. Nach Ver-
zinsung der Gesellschafterdarlehen ergibt 
sich eine Belastung der Verlustkonten der 
Kommanditisten in Höhe von 59.046,96 Euro. 
Der Jahresabschluss mit Lagebericht ist in der 
Zeit vom 1. September bis 14. Oktober 2011 in 
der Verwaltung der Limes-Thermen Aalen, 
während den üblichen Geschäftszeiten, öf-
fentlich ausgelegt. Das Rechnungsprüfungs-
amt der Stadt Aalen bestätigt, dass der Jah-
resabschluss den gesetzlichen Vorschriften 
entspricht und die Grundsätze ordnungsge-
mäßer Buchführung eingehalten und die tat-
sächlichen Wertverhältnisse dargestellt wur-
den. 
Aalen, 29. August 2011
gez.
Martin Gerlach
Oberbürgermeister

Die Stadt Aalen sucht für die Stadtkasse zum nächstmöglichen Beginn

eine Sachbearbeiterin / einen Sachbearbeiter 
(Kennziffer 2111/3)

Es handelt sich um eine Vollzeitstelle.

Das Aufgabengebiet umfasst insbesondere:

•	 das	Aufbereiten	und	Erfassen	der	Einzahlungs-	und	Auszahlungsbelege	 in	der	Finanz-
wesensoftware „newsystem kommunal“ auf doppischer Basis,

•	 das	Buchen	von	inneren	Leistungsverrechnungen	und	Gutschriften,
•	 die	Sammlung	und	Aufbewahrung	sämtlicher	Unterlagen	und	die	Mitarbeit	 in	der	op-

tischen Archivierung,
•	 das	Fertigen	von	Aufrechnungserklärungen.

Für dieses vielfältige und interessante Aufgabengebiet suchen wir eine/-n engagierte/-n 
Mitarbeiter/-in mit einer abgeschlossenen Ausbildung in einem anerkannten Verwaltungs-
beruf. 

Die Bereitschaft, sich schnell und umfassend in die doppische Buchungssystematik einzu-
arbeiten, die bei der Stadt Aalen seit Jahresbeginn 2011 Anwendung findet, ist für Sie 
selbstverständlich. Erfahrungen im Bereich des kommunalen Kassenwesens und der Buch-
führung sind von Vorteil.

Sie haben Freude im Umgang mit Zahlen, sind teamfähig und können dennoch selbststän-
dig arbeiten, besitzen eine hohe Konzentrationsfähigkeit, Einsatz- und Leistungsbereit-
schaft sowie geistige Flexibilität. 
Außerdem sind Sie belastbar und arbeiten sich zügig in die Finanzwesensoftware ein. Den 
souveränen Umgang mit den MS-Officeprodukten setzen wir voraus.

Bei Interesse richten Sie Ihre aussagekräftige Bewerbung mit den üblichen Unterlagen bit-
te unter Angabe der Kennziffer bis spätestens Freitag, 16. September 2011 an die Stadt 
Aalen, Personalamt, Postfach 17 40 in 73407 Aalen.

Wir bieten eine Beschäftigung nach dem Tarifvertrag für den öffentlichen Dienst (TVöD), 
setzen uns für Chancengleichheit ein und freuen uns über Bewerbungen von Männern.

Nähere Auskünfte erhalten Sie bei der Leiterin der Stadtkasse, Frau Edel unter Telefon: 
07361 52-1039 bzw. Frau Himml unter Telefon: 07361 52-1089.

Weitere Informationen zur Stadt Aalen sind im Internet unter www.aalen de zu finden.

Straßensammlung
Samstag, 3. September 2011
Unterkochen | DRK Unterkochen

Bringsammlung
Samstag, 3. September 2011 | 9 bis 12 Uhr

Fachsenfeld | DRK Fachsenfeld / Dewangen. 
Festplatz Richthofenstraße.

Altpapiersammlungen

Fundsachen des H&M: Tasche mit Kleidungs-
stücken; schwarzes Damen T-Shirt; Halsket-
te. 

Armband, Fundort: Aalen, Backzeit; Damen-
rad, Fundort: Aalen; Mountainbike, Fundort: 
Aalen-Bahnhof; Koffertrolly, Fundort: Park-
haus; Herrenrad, Fundort: Ziegelstraße; 
Mountainbike, Fundort: Ziegelstraße; Renn-
rad, Fundort: Gebäude Fa. Triumph. Zu erfra-
gen beim Fundamt Aalen, Telefon: 07361 52-
1081.

Verloren – Gefunden

 Öffentliche Bekanntmachung

Baulandumlegung „Schlatäcker I“
Bekanntmachung des Umlegungsbeschlusses und der öffentlichen Auslegung von Bestandskarte und Bestandsverzeichnis Teil I

I. Umlegungsbeschluss für den in Aufstel-
lung befindlichen Bebauungsplan 05-
05/5 „Schlatäcker I“, Gemarkung und Flur 
Aalen

Der Umlegungsausschuss hat nach Anhörung 
der Eigentümer gemäß § 47 Baugesetzbuch 
in der Fassung der Bekanntmachung vom 23. 
September 2004 (BGBl. I S. 2414), zuletzt ge-
ändert durch Artikel 4 des Grundgesetzes 
vom 31.07.2009, für einen Teilbereich des in 
Aufstellung befindlichen Bebauungsplanes 
„Schlatäcker I“, die Durchführung einer Bau-
landumlegung beschlossen. Die Baulandum-
legung erhält die Bezeichnung „Schlatäcker 
I“.

Durch die Umlegung sollen die im Umle-
gungsgebiet liegenden Grundstücke in der 
weise neu geordnet werden, dass nach Lage, 
Form und Größe für die Bebauung und son-
stige Nutzung zweckmäßig gestaltete Grund-
stücke entstehen.

In das Verfahren sind folgende Grundstücke 
der Gemarkung und Flur Aalen vollständig 
einbezogen:
Flurstück 772, 773/12, 773/20, 774/1, 778, 
779, 780, 781, 782, 783, 784, 785 und 799/2. 
Die folgenden Flurtücke Gemarkung und Flur 
Aalen werden nur teilweise ins Verfahren ein-
bezogen:
Flurstück 766, 767, 768/1, 769/5, 786, 787, 
788, 789, 790, 791, 798/1, 799/1 und 834/3. 
Die Flurstücke sind in der Bestandskarte vom 
18. August 2011 dargestellt.

II. Durchführung

Die Durchführung der Umlegung obliegt ge-
mäß § 3 Abs. 1 der Verordnung der Landesre-
gierung und des Wirtschaftsministeriums zur 
Durchführung des Baugesetzbuchs (BauGB-
DVO) in der Fassung vom 2. März 1998 (Gbl. 
S. 185) in Verbindung mit dem Beschluss des 
Gemeinderats vom 9. Oktober 2003 dem 
„Ständigen Umlegungsausschuss des Ge-
meinderats“. Geschäftsstelle des Umlegungs-
ausschusses ist das Stadtmessungsamt Aa-
len.

III. Beteiligung am Umlegungsverfahren
 Eigentümer und Berechtigte

Im Umlegungsverfahren sind nach § 48 
BauGB Beteiligte:

a) die Eigentümer der im Umlegungsgebiet 
gelegenen Grundstücke,

b) die Inhaber eines im Grundbuch eingetra-
genen oder durch Eintragung gesicherten 
Rechts an einem im Umlegungsgebiet ge-
legenen Grundstück oder an einem das 
Grundstück belastendem Recht,

c) die Inhaber eines nicht im Grundbuch ein-
getragenen Rechts an dem Grundstück 
oder an einem das Grundstück belasten-
den Recht, eines Anspruchs mit dem Recht 
auf Befriedigung aus dem Grundstück 
oder eines persönlichen Rechts, das zum 
Erwerb, zum Besitz oder zur Nutzung des 
Grundstücks berechtigt, oder den Ver-
pflichteten in der Benutzung des Grund-
stücks beschränkt,

d) die Stadt Aalen

Die unter c) bezeichneten Personen werden 
zu dem Zeitpunkt Beteiligte, in dem die An-
meldung ihres Rechts der Umlegungsstelle 
zugeht. Die Anmeldung kann bis zur Be-
schlussfassung über den Umlegungsplan 
nach § 66 Abs. 1 BauGB erfolgen.

 Rechtsnachfolge
Wechselt die Person eines Beteiligten wäh-
rend eines Umlegungsverfahrens, so tritt sein 
Rechtsnachfolger in dieses Verfahren in dem 
Zustand ein, in dem es sich im Zeitpunkt des 
Übergangs des Rechts befindet.

IV. Aufforderung zur Anmeldung von Rechten
Alle Beteiligten nach § 48 BauGB werden 
nach § 50 BauGB aufgefordert, Rechte, die 
aus dem Grundbuch nicht ersichtlich sind, 
aber zur Beteiligung am Umlegungsverfahren 
berechtigen, innerhalb eines Monats nach öf-
fentlicher Bekanntgabe des Umlegungsbe-
schlusses bei der Geschäftsstelle des Umle-
gungsausschusses im Rathaus Aalen, 
Marktplatz 30, Zimmer 407, 73430 Aalen, an-
zumelden.

V. Rechtliche Wirkung der Bekanntmachung
1. Fristablauf
Werden Rechte erst nach Ablauf der Monats-
frist angemeldet oder nach Ablauf der in § 48 
Abs. 3 BauGB gesetzten Frist glaubhaft ge-

macht, so muss ein Berechtigter die bishe-
rigen Verhandlungen und Festsetzungen ge-
gen sich gelten lassen. Der Inhaber eines 
oben angegebenen Rechts muss die Wirkung 
eines vor der Anmeldung eingetretenen Fri-
stablaufes ebenso gegen sich gelten lassen, 
wie der Beteiligte, dem gegenüber die Frist 
durch Bekanntmachung des Verwaltungsakts 
zuerst in Lauf gesetzt worden ist.

2. Glaubhaftmachung
Bestehen Zweifel an einem angemeldeten 
Recht, so wird die Umlegungsstelle dem An-
meldenden unverzüglich eine Frist zur Glaub-
haftmachung eines Rechts setzen. Nach 
fruchtlosem Ablauf der Frist ist er bis zur 
Glaubhaftmachung seines Rechts nicht mehr 
zu beteiligen. Auch muss er dann die bishe-
rigen Verhandlungen und Festsetzungen ge-
gen sich gelten lassen, wenn der Umlegungs-
ausschuss dies bestimmt.

3. Verfügungs- und Veränderungssperre
Von der Bekanntmachung des Umlegungsbe-
schlusses bis zur Bekanntmachung der Unan-
fechtbarkeit des Umlegungsplanes nach § 71 
BauGB dürfen im Umlegungsgebiet nur mit 
schriftlicher Genehmigung der Umlegungs-
stelle:
a) ein Grundstück geteilt oder Verfügungen 

über ein Grundstück und über Rechte an 
einem Grundstück getroffen oder Verein-
barungen abgeschlossen werden, durch 
die einem anderen ein Recht zum Erwerb, 
zur Nutzung oder Bebauung eines Grund-
stücks oder Grundstücksteils eingeräumt 
wird, oder Baulasten neu begründet, ge-
ändert oder aufgehoben werden;

b) erhebliche Veränderungen der Erdoberflä-
che oder wesentlich wertsteigernde son-
stige Veränderungen der Grundstücke vor-
genommen werden;

c) nicht genehmigungs-, zustimmungs- oder 
anzeigepflichtige, aber wertsteigernde 
bauliche Anlage errichtet oder wertstei-
gernde Änderungen solcher Anlage vorge-
nommen werden;

d) genehmigungs-, zustimmungs- oder an-
zeigepflichtige bauliche Anlagen errichtet 
oder geändert werden.

Vorhaben, die vor dem Inkraftreten der Ver-
änderungssperre baurechtlich genehmigt 

worden sind, Unterhaltungsarbeiten und die 
Fortführung einer bisher ausgeübten Nutzung 
werden von der Veränderungssperre nicht be-
rührt.

Die Genehmigung darf nur versagt werden, 
wenn Grund zu der Annahme besteht, dass 
das Vorhaben die Durchführung der Umle-
gung unmöglich machen oder wesentlich er-
schweren würde.

Die Genehmigung kann unter Auflagen und 
außer bei Verfügungen über Grundstücke und 
über Rechte an Grundstücken auch unter Be-
dinungen oder Befristungen erteilt werden. 
Wird die Genehmigung unter Auflagen, Be-
dingungen oder Befristungen erteilt, ist die 
hierdurch betroffene Vertragspartei berech-
tigt, bis zum Ablauf eines Monats nach Unan-
fechtbarkeit der Entscheidung vom Vertrag 
zurückzutreten. Auf das Rücktrittsrecht sind 
die §§ 346 bis 354 und 356 des Bürgerlichen 
Gesetzbuches entsprechend anzuwenden.

4. Vorverkauf
Von der Bekanntmachung des Umlegungsbe-
schlusses bis zur Bekanntmachung der Unan-
fechtbarkeit des Umlegungsbeschlusses 
nach § 71 BauGB steht der Gemeinde ein Vor-
verkaufsrecht beim Kauf von Grundstücken 
zu, die in das Umlegungsverfahren einbezo-
gen sind.

5. Vorarbeiten auf dem Grundstück
Während des Umlegungsverfahrens haben 
die Eigentümer und Besitzer das Betreten der 
Grundstücke zur Ausführung der erforder-
lichen Arbeiten nach § 209 Abs. 1 BauGB zu 
dulden, nachdem ihnen die Absicht, solche 
Arbeiten auszuführen, vorher bekanntgege-
ben worden ist.

VI. Rechtsbehelfsbelehrung
Der Beschluss über die Einleitung des Umle-
gungsverfahrens (Umlegungsbeschluss) der 
ab dem 1. September 2011 als bekannt gege-
ben gilt, kann gemäß § 217 Baugesetzbuch 
(BauGB) durch Antrag auf gerichtliche Ent-
scheidung angefochten werden. Über den 
Antrag entscheidet das Landgericht Stuttgart, 
Kammer für Baulandsachen.

Der Antrag ist nach § 217 Abs. 2 BauGB bin-
nen 6 Wochen seit 1. September 2011 beim 
Stadtmessungsamt Aalen (Geschäftsstelle 
des Umlegungsausschusses), Marktplatz 30, 
73430 Aalen, schriftlich einzureichen.
Der Antrag muss den Verwaltungsakt be-

zeichnen, gegen den er sich richtet. Er soll 
weiter die Erklärung inwieweit der Verwal-
tungsakt angefochten wird und einen be-
stimmten Antrag enthalten. Er soll die Grün-
de sowie Tatsachen und Beweismittel 
angeben, die zur Rechtfertigung des Antrags 
dienen.

VII. Öffentliche Auslegung der Bestandskar- 
 te und des Umlegungsverzeichnisses

Gleichzeitig wird bekannt gegeben, dass die 
Bestandskarte und das Bestandsverzeichnis 
Teil I in der Zeit vom 8. September 2011 bis 
einschließlich 9. Oktober 2011 gemäß § 53 
Abs. 2 Baugesetzbuch öffentlich ausgelegt 
werden.

Die Beteiligung im Umlegungsverfahren kön-
nen in der Zeit während der Dienststunden 
(montags bis mittwochs von 8.30 bis 11.45 
Uhr und von 14 bis 16 Uhr, donnerstags von 
8.30 bis 11.45 Uhr und von 15 bis 18 Uhr so-
wie freitags von 8.30 bis 11.45 Uhr) in der Ge-
schäftsstelle des Umlegungsausschusses der 
Stadt Aalen, Rathaus Marktplatz 30, 4. Stock, 
Zimmer 407 die Bestandskarte und das Be-
standsverzeichnis einsehen und gegebenen-
falls Berichtigungen beantragen.

In den unter Ziffer 3. aufgeführten Teil des Be-
standsverzeichnisses ist nach § 53 Abs. 4 
Baugesetzbuch Einsicht jedem gestattet, der 
ein berechtigtes Interesse darlegt.

Die Bestandskarte weist die bisherige Lage 
und Form der Grundstücke des Umlegungsge-
bietes aus, sowie die auf ihnen befindlichen 
Gebäude und bezeichnet die Eigentümer 
nach Ordnungsnummern.

Im Bestandsverzeichnis sind für jedes Grund-
stück aufgeführt:
1. die im Grundbuch eingetragenen Eigentü-

mer bzw. der Erwerber
2. die grundbuch- und katastermäßige Be-

zeichnung der Grundstücke unter Angabe 
von Größe und Nutzunsart, sowie Straße 
und Hausnummer.

3. die im Grundbuch in Abteilung II eingetra-
genen Lasten und Beschränkungen

Aalen, 18. August 2011
Der Vorsitzende des Umlegungsausschusses 
der Stadt Aalen
gez.
Martin Gerlach
Oberbürgermeister

Samstag, 3. September 2011, 14.30 Uhr
Jutta Volk-Uhlmann führt durch die histo-
rische Innenstadt. Treffpunkt: Marktbrunnen 
beim Touristik-Service. Unkostenbeitrag: vier 
Euro, Kinder: zwei Euro.

Stadtführung

Freitag, 2. September 2011, 21 Uhr
Rundgang mit Heinrich Fuchs. 

Samstag, 3. September 2011, 21 Uhr
Rundgang mit Markus Geisser.

Nachtwächterrundgang

sionsgemeinde Aalen: So. 9.30 Uhr 
Gottesdienst und Kindergottesdienst.

Katholische Kirchen:
Marienkirche: So. 9 Uhr Eucharistiefeier, 
11.15 Uhr Eucharistiefeier; St.-Elisabeth-Kir-
che | Grauleshof: So. 10 Uhr Eucharistiefeier; 
St.-Michaels-Kirche | Pelzwasen: So. 10.30 
Eucharistiefeier kroatisch/deutsch; St.-Augu-
stinus-Kirche: So. 19 Uhr Eucharistiefeier; 
Salvatorkirche: So. 10.30 Uhr Eucharistiefei-
er; Peter-u.-Paul-Kirche | Heide: Sa. 18.30 
Uhr Vorabend-Eucharistiefeier; St.-Bonifati-
us-Kirche | Hofherrnweiler: Sa. 18.30 Uhr 
Wortgottesdienst mit Kommunionfeier; St.-
Thomas-Kirche | Unterrombach: So. 10 Uhr 
Eucharistiefeier.


